
PRÄAMBEL
Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 84 der
Niedersächsichen Bauordnung (NBauO) und des § 58 Abs. 2 Nr. 2 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Spelle diese 1. Än-
derung  des Bebauungsplan Nr. 104 "Nördlich der Schützenstraße", bestehend aus der 
Planzeichnung und den nebenstehenden textlichen Festsetzungen sowie den neben-
stehenden örtlichen Bauvorschriften, als Satzung beschlossen.

Spelle, den 

............................................   ............................................
Gemeindedirektorin            Bürgermeister 

Verletzung von Vorschriften

Innerhalb eines Jahres nach In-Kraft-Treten der Bebauungsplanänderung ist die Verletzung 
von Vorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplanes und der Begründung - nicht - 
geltend gemacht worden.

Spelle, den 
                                                .............................................. 

                                                                                                   Gemeindedirektorin

VERFAHRENSVERMERKE
Aufstellungsbeschluss  

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spelle hat in seiner Sitzung am                    die 
Aufstellung dieser 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 104 "Nördlich der Schützen-
straße" mit örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 
beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am                      ortsüblich bekannt 
gemacht.

Spelle, den 
                                            .............................................. 

                                                                                                  Gemeindedirektorin       
 

Bekanntmachung 

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanänderung ist gem. § 10 Abs. 3 BauGB am   
                        im Amtsblatt Nr.      für den Landkreis Emsland bekannt gemacht worden. 
Die Bebauungsplanänderung ist damit am                         in Kraft getreten.

Spelle, den 
                                            .............................................. 

                                                                                                   Gemeindedirektorin

Satzungsbeschluss 

Der Rat der Gemeinde Spelle hat diese Bebauungsplanänderung mit den Festsetzungen 
örtlicher Bauvorschriften nach Prüfung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB in seiner Sitzung am              als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die Begründung 
beschlossen.

Spelle, den 
                                            .............................................. 

                                                                                                  Gemeindedirektorin      
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Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13 a BauGB 

Fläche für den Gemeinbedarf
Einrichtungen und Anlagen:

Fläche für den Gemeinbedarf 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB) 

HINWEISE
Für diesen Bebauungsplan gelten:

1. Denkmalschutz
Sollten bei den geplanten Bau- und Erdarbeiten ur- oder frühgeschichtliche Bodenfunde 

    gemacht werden, sind diese unverzüglich einer Denkmalschutzbehörde, der Gemeinde 
    oder einem Beauftragten für die archäologische Denkmalpflege anzuzeigen. 
    (§ 14 Abs. 1 NDSchG) 
    Bodenfunde und Fundstellen sind bis zum Ablauf von 4 Werktagen nach der Anzeige 
    unverändert zu lassen, bzw. für ihren Schutz ist Sorge zu tragen, wenn nicht die Denk-  
    malschutzbehörde vorher die Fortsetzung der Arbeit gestattet (§ 14 Abs. 2 NDSchG).
    Tel.-Nr. der Unteren Denkmalschutzbehörde: (05931) 44-2173 oder (05931) 6605.
2. Geruchsimmissionen

Es wird darauf hin, dass in dem Plangebiet gelegentlich Geruchsimmissionen, die insbe-
sondere bei der Verwertung von Wirtschaftsdüngern auftreten können, als Vorbelastung 
hinzunehmen sind.

3. Herrichten des Baufeldes
Zur Vermeidung einer Betroffenheit von Arten nach § 19 bzw. § 44 BNatSchG hat die 
Herrichtung des Baufeldes (wie das Abschieben des Oberbodens) außerhalb der Brut-
zeit bodenbrütender Vogelarten zu erfolgen, d. h. nicht zwischen 01. März und 31. Juli.
Wenn ein Einhalten der Bauzeitenbeschränkung nicht möglich ist, ist im Rahmen einer 
qualifizierten ökologischen Baubegleitung vor der Baufeldräumung die geplante Bau-
fläche durch Fachpersonal auf Brutplätze abzusuchen. Sofern dabei keine Brutplätze 
festgestellt werden, ist die Herrichtung des Baufeldes gestattet.

4. Militärischer Flugbetrieb
Aufgrund der Lage des Plangebietes ist mit Lärm- und Abgasimmissionen durch den 
militärischen Flugbetrieb/Flugplatz des Flugplatzes Rheine-Bentlage zu rechnen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass spätere Ersatzansprüche gegen die Bundeswehr nicht 
anerkannt werden können. Ferner befindet sich das Plangebiet im Interessengebiet 
militärischer Funk.

5. Vorschriften
   Die der Planung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und 

DIN-Vorschriften) können im Rathaus der Samtgemeinde Spelle, im Fachbereich 
Bauen, Planung und Umwelt, Hauptstraße 43, während der Dienstzeiten eingesehen 
werden.

Sozialen Zwecken dienende Gebäude 
und Einrichtungen 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
(gem. § 9 Abs. 1 bis 7 BauGB)

Dorfgemeinschaftshaus DGH

1.   Oberflächenentwässerung

1.1 Versickerung auf privaten Flächen 
Im gesamten Geltungsbereich der1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 104 ist das 
auf den befestigten Flächen anfallende Regenwasser durch bauliche oder technische 
Maßnahmen auf dem Grundstück zu versickern. Die Errichtung von zulässigen 
Sammelvorrichtungen für Nutzwasser z.B. Speicher bzw. die Entnahme von Brauch- 
wasser bleiben hiervon unberührt. Eine zeitversetzte Versickerung ist zulässig. 
Die Vorschrift des § 8 NWG zur Versagung der Erlaubnis oder der Bewilligung einer 
wasserrechtlichen Benutzung bleiben unberührt.

"Nördlich der Schützenstraße"

Bebauungsplan Nr. 104 - 1. Änderung 
mit örtlichen Bauvorschriften

Verfahrensschritt:
Entwurf zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGBG und zur 
Behördenbeteiligung gem.
§ 4 Abs. 2 BauGB

Erneute öffentliche Auslegung 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spelle hat in seiner Sitzung am               dem 
geänderten Entwurf der Bebauungsplanänderung und der Begründung zugestimmt und die 
erneute Veröffentlichung im Internet sowie die erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4a 
Abs. 3 Satz 1 BauGB beschlossen.
Ort und Dauer der Veröffentlichung im Internet sowie der öffentlichen Auslegung wurden am                                                            

 ortsüblich bekannt gemacht.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit der Begründung und die wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen standen vom                      bis              
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet öffentlich zur Verfügung und haben während dieser 
Zeit zusätzlich öffentlich ausgelegen.

Spelle, den                                          .............................................. 
                                                                                                 Gemeindedirektorin  
 

Öffentliche Auslegung 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spelle hat in seiner Sitzung am                    dem     
Entwurf der Bebauungsplanänderung und der Begründung zugestimmt und die Veröffent-
lichung im Internet und zusätzlich die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen.
Ort und Dauer der Veröffentlichung im Internet sowie der öffentlichen Auslegung wurden am                                                            

 ortsüblich bekannt gemacht.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit der Begründung und die wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen standen vom                   bis                  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet öffentlich zur Verfügung und haben während dieser 
Zeit zusätzlich öffentlich ausgelegen.

Spelle, den           
  .............................................. 

                                                                                                 Gemeindedirektorin     
 

RECHTLICHE GRUNDLAGEN  

es gelten:   

- das Baugesetzbuch (BauGB)
- die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO)
- die Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des 
  Planinhaltes - PlanZV  
- die Niedersächsische Bauordnung (NBauO) 

in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses jeweils gültigen Fassung.               

Herausgeber: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen - Katasteramt Lingen
Bei einer Verwertung für nichteigene oder wirtschaftliche Zwecke oder einer öffentlichen Wiedergabe sind die Allgemeinen Geschäfts- und Nutzungsbedingungen (AGNB) zu beachten; 
ggf. sind erforderliche Nutzungsrechte über einen zusätzlich mit der für den Inhalt verantwortlichen Behörde abzuschließenden Nutzungsvertrag zu erwerben. 
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Landkreis Emsland 

Gemeinde 
Gemarkung 
Flur 
Maßstab 

: Spelle 
: Spelle 
: 12 
: 1:1000 

Diese amtliche Präsentation und die ihr zugrunde liegenden 
Angaben des amtlichen Vermessungswesens sind nach §5 
des Niedersächsischen Gesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen vom 12. Dezember 2002 (Nds. GVBI 2003) 
geschützt. Die Verwertung für nichteigene oder wirtschaftliche 
Zwecke und die öffentliche Wiedergabe ist nur mit Erlaubnis 
der zuständigen Vermessungs- und Katasterbehörde zulässig. 

 
Antragsbuch Nr.:  L4- 111/2023 
(bei Rückfragen bitte angeben) 

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters (Stand vom 16.10.2023). 
Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei. 
Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich. 

 
Lingen (Ems), den 

 
Landesamt für Geoinformation und 
Landesvermessung Niedersachsen 

Regionaldirektion Osnabrück-Meppen 
-Katasteramt Lingen- 

 
Im Auftrage 

  (Dienstsiegel) 
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PLANZEICHENERKLÄRUNG

Verkehrsflächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 

Sonstige Planzeichen

Fläche für den Gemeinbedarf 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB) 

Öffentliche Auslegung 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spelle hat in seiner Sitzung am                    dem     
Entwurf der Bebauungsplanänderung und der Begründung zugestimmt und die Veröffent-
lichung im Internet und zusätzlich die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen.
Ort und Dauer der Veröffentlichung im Internet sowie der öffentlichen Auslegung wurden am                                                            

 ortsüblich bekannt gemacht.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit der Begründung und die wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen standen vom                   bis                  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet öffentlich zur Verfügung und haben während dieser 
Zeit zusätzlich öffentlich ausgelegen.

Spelle, den           
  .............................................. 

                                                                                                 Gemeindedirektorin     
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Verkehrsflächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 

Sonstige Planzeichen

Fläche für den Gemeinbedarf 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB) 

Öffentliche Auslegung 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spelle hat in seiner Sitzung am                    dem     
Entwurf der Bebauungsplanänderung und der Begründung zugestimmt und die Veröffent-
lichung im Internet und zusätzlich die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen.
Ort und Dauer der Veröffentlichung im Internet sowie der öffentlichen Auslegung wurden am                                                            

 ortsüblich bekannt gemacht.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit der Begründung und die wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen standen vom                   bis                  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet öffentlich zur Verfügung und haben während dieser 
Zeit zusätzlich öffentlich ausgelegen.

Spelle, den           
  .............................................. 

                                                                                                 Gemeindedirektorin     
 

Bebauungsplan Nr. 54
"Oevelgönne"

Bebauungsplan Nr. 96
"Nördlich der Schützenstraße"

Bebauungsplan Nr. 104
"Nördlich der Schützenstraße - Teil II"
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